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- Gegründet 1995 als Verein, mit 5 Gründungsmitgliedern.
- Als Reaktion auf einen ”état d’urgence” des Zustands des 

audiovisuellen Kulturguts.
- Gegründet als Netzwerk:  als schnell umsetzbare, 

pragmatische und politisch mögliche Lösung.
- Schweizer Lösung Zentralistische Lösung

 Heute: Netzwerk und Kompetenzstelle für audiovisuelles
Kulturerbe der Schweiz

1. Vorstellung Memoriav
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Memoriav heute:
 Rund 220 Vereins-Mitglieder: Bibliotheken, Archive, Museen, 

Verwertungsgesellschaften, Private.

 Vernetzt mit weiteren Partnern in der Schweiz und im Ausland.

 Vorstand, Geschäftsstelle, Kompetenznetzwerke und 
Kompetenzzentren (Cinémathèque, Fonoteca, ISCP).

 Leistungsvereinbarung und weitgehende Finanzierung durch das 
Bundesamt für Kultur BAK.

 Weitere Finanzierung durch Verein, punktuell Drittmittel und 
sonstige Einnahmen (Veranstaltungen)



Memoriav heute
www.memoriav.ch
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Archive, Bibliotheken, Museen, Firmen, Privatpersonen 
in allen Landesteilen

https://www.memoriav.ch/


Die 4 audiovisuellen Bereiche – analog und digital
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FOTO TON

FILM VIDEO
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Die Tätigkeitsbereiche:

- Förderung und Begleitung von 
Erhaltungsprojekten

- Fachwissen zusammenstellen, Drehscheibe
- Medienspezifische oder kantonale Inventare
- Plattform Memobase
- Information und Wissensvermittlung, Beratung
- Weiterbildungen
- Kommunikation, Sensibilisierung, Teilhabe
- Vernetzung, „Ermöglichung“
- Empfehlungen
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Die Zielgruppen und Stakeholder

- Gedächtnisinstitutionen
- Produzenten und Besitzer von AVK (z.B. Künstler, 

Theater, Konzertveranstalter,…)
- Schulen, Fachhochschulen, Universitäten
- Breite Öffentlichkeit
- Politik und Verwaltung
- SRG und private Rundfunkanstalten
- ……
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Eigene “Produkte”:

- Die Memoriav-Empfehlungen
- Memobase
- Veranstaltungen
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Empfehlungen



Memobase
Aktuelle www.Memobase.ch: Spiegel der von 
Memoriav geförderten Erhaltungsprojekte:

- Zugang zu 403‘760 
AV-Dokumenten

- Aus 63 
Institutionen

- 174 Bestände
- 125‘000 Online 

verfügbar



Veranstaltungen und Vernetzung

 Kolloquium, Fachtagung, Workshops.
 Kurse und Vorträge an Unis, FH‘s, andere
 Tag des Denkmals, ZFF, World Day of audiovisual

Heritage,….

 Für unterschiedliche Zielgruppen, in Kooperation 
mit Partnern, überall in der Schweiz. 



Warum den Kontakt 
Kantonsbibliotheken/Memoriav fördern?

- Audiovisuell orientierte Kantonsbibliotheken 
kennen uns.

- Einige Kantonsbibliotheken fühlen sich vom 
audiovisuellen Kulturgut nicht betroffen.

- Audiovisuelles – speziell auch in seiner  digitalen 
Erscheinungsform - wird immer präsenter  z.B. 
Mischsammlungen in Künstler- oder 
Schriftstellernachlässen.

- Sammlungskonzept – oder Gesetz des 
Staatsarchivs. Offen/eng?

- Wer sammelt was im Kanton?
- Koordination?
- Langzeitarchivierung? Analog? Digital?



2. Projekte und mögliche Kooperationen

- Pilot-Projekt AG und VS audiovisuelle 
Übersichtsinventare

- Memobase 2020

- Zugangsprojekt Schweizer Filmwochenschau



2. Projekte und mögliche Kooperationen

Audiovisuelle Übersichtsinventare und das 
audiovisuelle Kulturgut in den Kantonen:
Pilotprojekt in zwei Kantonen:



2. Projekte und mögliche Kooperationen

Pilot-Projekt AG und VS: 

Warum und wozu?
- Situation in Kantonen sehr unterschiedlich: 

- vorhandene/fehlende Sammlungsstrategien und -
Mittel.
- Modernere und ältere Archivgesetze: Rolle von  
Staatsarchiv vs. Kantonsbibliothek
- Rolle der Kantonsbibliotheken: explizit   
audiovisuelle (BCU Fribourg, DAV Neuchâtel,…)  in 
den Kompetenznetzwerken vertreten.

- Audiovisuelles Kulturgut nicht nur in grossen Institutionen
- Was ist vorhanden? Wie gefährdet?
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Pilot-Projekt AG und VS: 
Audiovisuelle Übersichtsinventare
- Erfassung AVK pro Kanton  auch Infos über Strukturen.
- Alle audiovisuellen Medientypen (Foto, Ton, Film, Video), 

Erhaltungszustand
- Kartographie des audiovisuellen Kulturguts der Schweiz
- Bestände „aufstöbern“
- Grundlagen schaffen für eine kantonale 

Erhaltungsstrategie/Verfeinerung  politische 
Sensibilisierung

- Finanzielle Beteiligung der Kantone
- Pilot: Erarbeitung und Test Methodologie 
- Gesamtprojektleitung und Koordination Memoriav



2. Projekte und mögliche Kooperationen

Pilot-Projekt AG und VS: 
Audiovisuelle Übersichtsinventare

 2020/2021 Pilot VS/AG
 Ab 2021/2022: weitere Kantone
 St. Gallen? Neuchâtel?
 Interesse aus anderen Kantonen?
 Leitfaden für die anderen Kantone

 Sensibilisierung der Kantone, speziell auch auf politischer 
Ebene.

 Besserer Wissensstand, Anstoss zu Koordination.

 Auch Ihr Kanton ist willkommen!



Projekte und mögliche Kooperationen

Die neue Memobase 2020



Projekte und mögliche Kooperationen

Die neue Memobase 2020

2 strategische Ziele:

 Kulturpolitisches Ziel: Aggregator des audiovisuellen 
Kulturerbes  Zentrales Portal des audiovisuellen 
Kulturguts.

 Technisches Ziel: Vorzeigeplattform, Schnittstellen für 
automatisierten Ingest, Vitrinen, gute Präsentation 
der Partner.



Projekte und mögliche Kooperationen

Die neue Memobase 2020

Memoriav hat den Auftrag vergeben an die 
Universitätsbibliothek Basel (swissbib), welche als GU 
mit docuteam Baden (Datenmodell, fedora) und 
Outermedia, Berlin (Frontend, Design) 
zusammenarbeitet.
 Erfahrung und grosse Kompetenz
 UB als Vermittlerin in die „Bibliothekswelt“



Projekte und mögliche Kooperationen

Die neue Memobase 2020

 Entwicklung in einem agilen Verfahren.
 Breit abgestützt.
 Umsetzung seit Februar 2020
 Tolle Entwicklung trotz Covid 19 

virtuelle Arbeitsweise ermöglicht 
grössere Partizipation.



Suchmaschine

Vitrinen/
Kuratierung

Partnerinstitutionen

Memobase 2020
Prototyp 3, ohne 
„mood“



Die neue Memobase 2020

Memobase 2020
Prototyp 3, ohne „mood“

Recherche



Die neue Memobase 2020

Memobase 2020
Prototyp 3, ohne „mood“

Facettierte 
Recherche



Memobase 2020
Prototyp 3, ohne 
„mood“

Einzeldokument



Die neue Memobase 2020

Memobase 2020
Prototyp 3, ohne „mood“

• Viele 
Kuratierungs-
optionen

• Präsentation 
der 
Aggregations-
Partner 



Attraktive 
Präsentationsmöglichkeiten
für die teilnehmenden 
Institutionen

 Neue Dynamik, 
Wissenstransfer

Memobase 2020
Prototyp 3, ohne „mood“



Mood/Design 

 Anlehnung an Schweizer Design-Tradition.     
 Sachlichkeit.

Das Portal zum audiovisuellen Erbe 

der Schweiz

Le portail du patrimoine audiovisuel 

suisse

Il portale del patrimonio audiovisivo

svizzero

Il portal dal patrimoni audiovisual

svizzer



Die neue Memobase 2020
Möglicher „mood“



Projekte und mögliche Kooperationen

Die neue Memobase 2020

Mögliche Kooperation:
Kantonsbibliothek wird mit ihren erschlossenen 
audiovisuellen Beständen Aggregationspartner.



Projekte und mögliche Kooperationen

Schweizer Filmwochenschau



Projekte und mögliche Kooperationen

Schweizer Filmwochenschau

 Von 1940-1975 produziert. Lief wöchentlich im 
Vorprogramm der Kinos.

 Entstanden im Rahmen der geistigen 
Landesverteidigung.

 Zugangsprojekt von Memoriav, Bundesarchiv und 
Cinémathèque suisse.

 50-er und 60er-Jahre aufgeschaltet.
 40er und 70er- Jahre erfolgen in diesem Spätsommer.



Projekte und mögliche Kooperationen

Schweizer Filmwochenschau



Projekte und mögliche Kooperationen



Projekte und mögliche Kooperationen

Schweizer Filmwochenschau

 Aktuell sind die Kantone Tessin, Graubünden, Genf, 
Luzern aufgeschaltet. 

 Weitere kommen dazu.
 Attraktive Verlinkung auf Website Ihrer KB?
 Mailing mit Hinweis auf Memoriav?



Projekte und mögliche Kooperationen

Wir kommen gerne in Ihre KB und machen eine 
Sensibilisierungsveranstaltung für audiovisuelles 
Kulturgut.

Denn, audiovisuelles Kulturgut ist:
 Oft unterschätzt.
 Oft in privaten Händen.
 Braucht auch politischen Support.



Projekte und mögliche Kooperationen
Ein Beispiel:
Luzern 1913



Kantonsbibliotheken und Memoriav
 Kontaktieren Sie uns.
 Werden Sie Mitglied.
 Nehmen Sie mit uns und in Ihrem Kanton den 

audiovisuellen Austausch auf, für Koordination, 
Beratung.

 Wir kommen gerne mit einer audiovisuellen 
Präsentation in Ihre Bibliothek.

 Memoriav aktiv an den Denkmaltagen. Danke fürs 
Auflegen von Flyern.





Kantonsbibliotheken und Memoriav

Wir freuen uns auf Sie!

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

cecile.vilas@memoriav.ch
www.memoriav.ch
www.memobase.ch


